
»Ich brauche jemanden,
der den Job macht und sein
Geld wert ist, männlich
oder weiblich ist egal. Ha-
ben Sie so was?« Der Un-
ternehmer fragt das mit
zweifelndem Unterton, zu
oft schon war ein Bewer-
bungsgespräch nur Zeit-
verschwendung, die Kün-

digung in der Probezeit nur
der Schlussstrich unter der
Geldverschwendung.

»Was ist Ihr Sternzei-
chen?« fragt Reinhard
Schuh den verblüfften Un-
ternehmer, fügt schmun-
zelnd hinzu: »Das ist eine
Macke von mir.« und
forscht weiter: »Wer soll
sonst noch eng mit dem
neuen Mitarbeiter zusam-
men arbeiten?« Er muss es
erklären: »Wir vermitteln
weder Jobs noch Super-
männer, sondern Men-
schen. Die beste Qualifika-
tion ist nichts wert, wenn
keine Harmonie am Ar-
beitsplatz ist.« Natürlich
läuft es nicht nach dem

Schema Jungfrau-Chef
sucht Steinbock-Buchhal-
terin. Aber es ist ein guter
Gesprächseinstieg, um die
Umgangsart der Vorgesetz-
ten herauszubekommen.
Ein »Buller-Typ« kommt
meist noch mehr auf Zin-
ne, wenn die Sekretärin zu
nah am Wasser gebaut hat.

Personalbeschaffer Rein-
hard Schuh: »Da schlage
ich dann eine herzhaft-ro-
buste Person vor, die aus
dem rauen Ton sogar noch
Motivation schöpft.«

Die Personalberatung auf
zwischenmenschlicher Ba-
sis hat Erfolg. Begonnen
hatte Reinhard Schuh als
Arbeitsvermittler für das
Projekt Maatwerk des
Kreises Segeberg, begleitet
von den Bedenken seiner
Freunde. Mit seiner christ-
lichen Lebenseinstellung
wollte er aber Arbeitsu-
chende bei der Stellensu-
che unterstützen – und
zwar so, dass erst einmal
»die Chemie stimmt«, was

er als das Wichtigste für
eine dauerhafte Anstellung
herausgefunden hat. »Der-
selbe Beruf wird doch in
jedem Betrieb etwas an-
ders ausgeübt; in einem
harmonischen Team hat
man die Unterschiede
schnell erfasst, wo es nicht
so ist, gibt es Fehler und
Stress.«

»Ich habe schon erlebt,
dass ein Chef seine perfek-
te Top-Sekretärin einfach
nicht aushielt und mit einer
Klasse darunter sogar sei-
nen Geschäftserfolg stei-
gerte.« Weil das so ist,
nimmt sich Reinhard
Schuh viel Zeit für Arbeit-
geber und Arbeitnehmer.
Zeit, die sich lohnt, denn es
kommen langfristige Ar-
beitsverhältnisse heraus.
Auch bei der Lehrlings-
Vermittlung hat sich der
Harmonie-Check bewährt.
»Wenn man die jungen
Menschen richtig nach
Leistungswillen und Nei-
gung einschätzt, gemein-
sam ein persönliches Profil
herausfindet, dann entsteht
manchmal auch dort eine
Lehrstelle, wo vorher kei-
ne war.«

»Ruf’ doch mal den
Schuh an!« ist schon zur
Mund-zu-Mund-Formel
für Personalprobleme und
Stellensuche geworden
(040 / 30 85 89 55). »Das
hat auch bei uns zu mehr
Arbeitsplätzen geführt«,
freut sich Reinhard Schuh.
Unterstützte ihn vor einem
knappen Jahr allein Sohn
Gerrit bei der unvermeidli-
chen Computer-Arbeit…,
»inzwischen sind wir fünf
im Team und werden bald
sechs sein.« Mehr Infor-
mation im Internet:  www.
personalbeschaffung-
schuh.de.

Personalbeschaffung Schuh bringt Chefs und Mitarbeiter zusammen 

Mitarbeiter wie vom Wunschzettel

Ein Team für »den rechten
Mann / die rechte Frau am
rechten Platz«. Personalbe-
schaffung Schuh vermittelt
Mitarbeiter und Arbeitsplät-
ze nach zwischenmenschli-
chen Kriterien und ist damit
erstaunlich erfolgreich.

Personalbeschaffung Schuh
Ulzburger Straße 348
(im Hause RODE TV)
22844 Norderstedt
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